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III- Zeit Alexanders des Großen 336—323 (Ol. 114. 2.). *)

Makedonische Herrschaft zur Weltherrschaft erhoben.
I. Gruppe. Bis zum perserkriege 336 — 331 (Ol. 111. 3.)

§. 81. n) Alexander. Philipps großer Sohn, Alexan¬
der, früh den hellenischen Musen gewonnen, edel und großher¬
zig, für alles Erhabene begeistert, kein wilder Eroberer, wenn
auch nicht ohne große Fehler, bestieg als 20jahriger Jüngling
des Vaters Thron, b) Unterdrückung der Aufstände.
Nachdem er die Parteien im Innern bald beseitigt und die Em¬
pörungen der nördlichen Völker (Illyrier, Triballer) gedämpft
hatte, zog er gegen das aufrührerische Theben, eroberte die
Stadt im Sturm und zerstörte sie (ohne Pindars Haus) nach
einem Beschluss der Bundesgenossen. Gegen Athen, das auf
kurze Zeit an Herstellung der Freiheit geglaubt hatte, bewies er
sich aufs mildeste, zog dann nach Corinth, ließ sich wie sein Va¬
ter zum Feldherrn der Hellenen ernennen und unternahm nun
den Rachezug gegen Persien.

H. Gruppe, perserkrieg bis zum Siege bei Arbcla 331 — 331.
(Ol. 112. 2.)

§.82. n) Bis zur Schlacht bei Jssus. Nur mit ei¬
nem kleinen Heere zog Alexander nach Kleinasien, schlug am
Granikus, wo Klitus sein Leben rettete, die persischen Satrapen
334, befreite die asiatisch-hellenischen Städte, durchzog dann
Kleinasien, welches, da der tapfere Rhodier Memnon starb, sich
bald unterwarf, und löste in Gordium den verhängnisvollen
Knoten, woran Asiens Eroberung geknüpft sein sollte. Nachdem
er durch Kappadocien und Cilicien gezogen und in Tarsus durch
ein Bad im kalten Cydnus schwer erkrankt, aber vom treüen
Arzt Philippus geheilt worden war, drang er durch die syri¬
schen Pforten, schlug den Perserkönig gänzlich bei Jssus 333
und nahm dessen Mutter, Gattinn und Töchter gefangen, welche
er mild und königlich behandelte. — b) Bis zur Schlacht
bei Arb ela. Auf seinem Zuge durch Syrien, Phönicien und
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